
Bergpredigt als Therapie? Man Degegnet In diesem Buch vielen
lenden assagen. 5O, WenNnn Kreppolt IM /Zsami-

ul reppo menhang der deligpreisung der Armen darauf
cht ore zu Iuc verwelist, dass e darum gehe, NIC 1M Habens:
Mit der Bergpredigt das ebenen MOdUuSs, ondern 1M Seinsmodus en ()der
Vier-Türme-Verlag: Münsterschwarzach 2008 WenNnln eTr der Seligpreisung des Verfolgung-kEr-
Geb., 143 ; 16,90 Fur (D) 17,40 Fur (A) 30,90 SEr eidens die Deutung herausarbeitet, mit den
ul reppold, Kapuziner, Diplom-Theologe Grundbedingungen des Lebens konfrontiert
Uund Diplom-Psychologe, wird seit Jahren VON der werden und auf diesem Weg e1ine NeUuUe Heilser
rage Dewegt, WIe die Jesu In UNseTeTr ahrung machen Dabei oMmM NIC kurz
Zeit beim enschen exakter und lebensförderli-: e1n kindruck, der bei der Lektüre Hisweilen auUf-
cher ankommen kann ET S1e viele Anzeichen kommen kann dass die Anverwandlung der
dafür, dass sich die Botschaft Jesu SaCA1Cc und eigenen (‚efühls und Erlebniswelt die Bot:
kalt Uund vielem NIC wirklich ebensförderlich SC.  esu yallein e1N ProOzess ISt, den (sott wirkt«
NIUhlt. Als Psychologe, der insbesondere 17/9)
Jung verbunden ISt, will eTtr die enschen zuma Wenn auch viele WI1e Disher SCANON Krep
über ihre JIräume in Kontakt mit den urreligiösen Ausführungen mMiIt (Gewinn esen werden,
Kräften 1Nres Seelengrundes bringen. Das ist omMmM e1N geWIsseSs en auf, WEelNlN der
für ihn e1ne geradezu unerlässliche Vorausset- utor In e1ner Jatten ldentifizierung das
ZUNg, die enschen In die Lage verse(i- » Himmelreich« mit dem heilenden SCNIUSS
ZEN, die OfScCha Jesu yrichtig verstehen« den Seelengrund gleichsetzt (92) ewiss, eT {UuL

Kreppold ze1g einfühlsam die subtile Prozess- das In Anführungszeichen. Nur, esus redete
haftigkeit auf, In der eS e1iner Annäherung NIC In Anführungszeichen. Es enNiste der Ein
Sschen der Botschaft Jesu und dem eigenen eDen uC als omMmmMe die Berührung des enNnschen
kommen kann Seine durchgängige ese 1st da mit Ott etztlich 1Ur mit der Heilkunst der
bei, dass sich die Jesu als Niederschlag Psychotherapie zustande Was VOIl olchem
religiöser r!ahrung dem Menschen In dem Ausschließlichkeitsgeschmac hat auch die
erschließt, In dem eT sich der eigenen (‚efühls: echtbare Gegenüberstellung VON yalter und MEeU-

und Erfahrungswelt stellt eT Religion«, VON »altem und (JEeWiSsSeN«
kxemplarisch buchstabiert reppold dies sich (1 14) Mit dem Alten Testament JEeWIS-

anhand der acht Seligkeiten und { Antithesen sermalen das yvorpersonale krziehungsgewis-
der Bergpredigt ÜUFrC. In der tiefenpsycholo- assozlleren, und erst miIt dem die Bot-
gisch-spirituellen el wWird die Fixierung auf schaft Jesu übermittelnden euen Testament das
das kthisch-Moralische als inrem vermeintlichen »personale Reifungsgewissen« (1 MÖl 1St
OKUuSs überwunden und erschließt s1e sich als Te- theologisch nicht haltbar. Und weiter Wenn 0S

l1giöse Erfahrung, die den Seelengrund JEeWIS- reppold In seiner spirituell-therapeutischen
ermaßen Z  3 Chwingen bringt: SO erscheinen beit arum geht, die enschen e1n Ööheres
die Seligpreisungen als ore ZU  3 MC aDel 1st 1SCNHes Niveau heranzuführen (18) und er die
reppold se  itisch geNUug, einzuräumen, 565 höhere Niveau der Bergpredigt exempla-
dass diese psychologisch-spirituelle el kein risch aufgewiesen sie  9 verste eT dann die
Generalschlüsse TÜr jedermann 1St. Bergpredigt noch richtig? Ist ihr NIC gerade das
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wesentlich, dass S1e alle ischen Kategorien In Iransformation durchlaufen, sich INn 1Nrer e71e-
der (‚ewissheit des auDens übersteigt, In hung sich und ZU  3 Partner verandern Der
Lebenslagen VOIN Ott aNgeENOMMENN, eliebt und amerikanische Philosoph und Filmanalytiker
bejaht seın Dem mMm reppo. Z Stanley (Cavel]l treicht In seinem Werk Pursuits
will Al doch In seiner spirituell-therapeutischen of Happiness über Ssiehen Olcher Komödien, die
e1 die enschen dieser (‚ewissheit hin eT als Remarriage (Comedies bezeichnet, arun:
ren Nur, 1n der Art se1iner Ausführungen ter eben auch TE WEFEUL heraus, dass die
bleibt eTr Disweilen 1M RKahmen bloß SeTr SCAN1 der Filmgeschichte einhergeht mit
1SCNer Kategorien hängen. einer besonderen Zeit In der Geschichte des

Ohne Trage werden ennoch vliele | eserin- Feminismus, In der sich 1M amp egen
nenNn und Leser dus eppolds INn vielen assagen seitigkeit und Anerkennung echtes Bewusstsein
interessanten und erhnellenden Ausführungen VON Frau und Mannen e1n utopisches
(ewinn ziehen Unterfangen und NSOTernN e1nNe Komanze

Stefan no0DIOC Maınz |)as 1KU WIrd euge dieses ständigen
Kampfes In einem talking picture voll Wortwitz
und Mehrdeutigkeit. Die ProtagonistInnen VerT-

ılmtipp harren ın einem Kreislauf VOIN Sehnsucht, Ver:
achtung und Anerkennung. 1ese [NUSS NOL

Ihe wful ru Die schreckliche wendigerweise auch Vergebung uUund Versöhnung
anrneı beinhalten also e1Ne Metamorphose 1mM Inne
UJSA 1937, mın egie LeO McCarey; re  ucC Vıina VON Tod und Auferstehung, IM Fall VON Ihe AW-:
Delmar; Buchvorlage: Arthur IcChman; DarstelleriInnen:
lIrene Dunne, Cary rant, alp Bellamy olumbıa Iruth als Tohende Scheidung und jeder.
ICTUres verheiratung ZUT rlangung einer Da:
aum e1N enre HollywoodsSsich In seinsperspektive. SO hbeschreibe solche ilme
hnlich einprägsamer und zugespitzter Form Auch das Wesen der Fhe und 1Nrer Legitimität.
mMI1t zwischenmenschlicher Wertschätzung und iDas Paar hrt e1N gesellschaftliches Glückskon
1inren Fehlformen WI1e die Screwball Comedy zept VOT: Die Frau reicht den pIe der Versu:-
der er-Jahre Dieser Begriff wirde chung, Oordert heraus, der Mann [1USS den De
tet VO  3 umgangssprachlichen englischen Aus deutenden ersten chritt Lun, eweisen, dass eTr

TUC screwball TÜr »Spinner« und umreißt e1n NIC kommandiert, ondern wünscht Er [11US$

sich Z  3 Narren machen und 5 der Frau T'Hollywood-Genre, das die damals NeuUue Mög:
A  el des ONSs und der Sprache INn sehr SpEeZI- möglichen, inr erlangen wieder entdecken

uUund pomtierter e1se ausre1z 1ese 11mMe und sich SEIHSsStT des Apfels geben, den
SINd Mels UTC e1Ne starke zentrale Frauenfigur Mann ederum €  igen, dies als eschen.
und e1n sehr IuUuxurlöses Setting eprägt: Die Pro anzuerkennen und vergebend anzunehmen

tagonistInnen e1ine Alltagssorgen /entrale Ihemen aDel SiNd das /Zerbrechen VON

Geld, eru Oder Kinder und dafür viel Zeit Lebenskonzepten, en  al, Streit und amp(T,
OonNversation Sie SINd vollkommen auf sich Vergebung, ÜüC Ehre, Sexualität, Erziehung,
selbst und ihre eigene (Glückssuche zurückge- Skandal, N  remdung, Verwandlung Uund die
wWworien Uund MUssen herausfinden, Was 1M en Metaphysik e1ner EFhe insgesamt. Das en
7Q und VON Wert 1St. |)afür mMuUussen S1e e1Ne vorgeführt 1M Film erscheint dabel als Poesie,
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